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Euro-Gipfel: Impulse für Wachstum und Jobs

Beim letzten EU-Gipfel wurden neben dem Fiskalpakt und dem 
dauerhaften Krisenfonds ESM auch Impulse für Wachstum und 
Jobs beschlossen. Bundeskanzler Faymann spricht von einer „po-
sitiven Entwicklung“.

U-Ausschuss: Gorbach unter Druck

Der parlamentarische Korruptions-U-Ausschuss zur Klärung von 
Korruptionsvorwürfen setzt Ex-Minister Gorbach (BZÖ) zu. Zu-
recht, denn es geht um mutmaßliche Zahlungen der Telekom.

Kostenlos zu unseren größten Schätzen

Eine wichtige kulturpolitische Maßnahme ist zwei Jahre alt ge-
worden: Seit 1. Jänner 2010 können Kinder und Jugendliche bis 
19 Jahre kostenlos unsere Bundesmuseen besuchen. Zeit für eine 
mehr als erfreuliche Zwischenbilanz über den freien Museumsein-
tritt bis 19.

rotbewegt.at: Die Geburtsstunde der SPÖ

Wie alles begann: Über Victor Adler und den Parteitag von Hain-
feld 1888/1889, der als Geburtsstunde der SPÖ gilt. 

Aus den Bundesländern

Um den Übergang von der Schule in den Beruf zu erleichtern, setzt 
Wien auf Beratung und Unterstützung durch „Jugendcoaching“. 
Das Ohr bei den Kärntnerinnen und Kärntnern hatte SPÖ-Landes-
parteichef Peter Kaiser bei gleich drei Ballveranstaltungen an ei-
nem Tag.
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Liebe Leserin, lieber Leser!

Wie kann Europa die Staatsschulden bändigen? Diese Frage stand beim jüngsten 
EU-Gipfel in Brüssel im Zentrum der Beratungen der EU-Staats- und Regierungs-
chefs. Die Ergebnisse des Brüsseler Sondergipfels sind wegweisend: Alle EU-Län-
der bis auf Großbritannien und Tschechien haben sich nun auf einen so genannten 
Fiskalpakt für mehr Haushaltsdisziplin geeinigt. Ziel ist es, die gemeinsame Wäh-
rung stabil zu halten und von den Finanzmärkten und Rating-Agenturen unabhän-
gig zu werden. Unsere Cover-Story berichtet aber auch über einen Riesenschritt 
zur Bekämpfung der Jugendarbeitslosigkeit in Europa: Nicht genutzte Mittel aus 
dem Europäischen Sozialfonds sollen verwendet werden, um Jobs für junge Men-
schen zu schaffen. 

Ab dieser Ausgabe gibt es „SPÖ aktuell“ ausschließlich in der neuen, interaktiven 
Online-Version. Das neu konzipierte Magazin wird gegen Ende der Woche mit dem 
Newsletter „NEWS.service“ versandt. 

Registrieren Sie sich jetzt und abonnieren Sie unseren Newsletter, damit Sie auch 
künftig regelmäßig alle wichtigen Infos über die Politik der SPÖ, unsere Abgeord-
neten, die beliebten Service-Tipps und vieles mehr pünktlich im E-Mail-Postfach 
haben.
�  Eure Redaktion

IMPRESSUM

News von unseren Abgeordneten

SPÖ-Frauensprecherin Gisela Wurm wurde zur stv. Vorsitzenden 
des Gleichbehandlungsausschusses im Europarat gewählt. SPÖ-
Bildungssprecher Elmar Mayer leitet den parlamentarischen Aus-
schuss zum Bildungsvolksbegehren. Gerald Klug, SPÖ-Fraktions-
vorsitzender im Bundesrat, fordert rasche Aufklärung nach dem 
Angriff auf Albrecht Konecny.

Bücher

Die Buchempfehlungen diese Woche: Ein interessanter Mix aus 
Philosophie von Peter Bieri, einer Biographie über die jüdische 
Autorin Irène Némirovsky und einem spannenden Sachbuch das 
zeigt, wie Marketing unser Leben bestimmt.
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Die Kultur der Verharmlosung
In regelmäßigen Abständen provozieren Strache und seine Mannen mit NS-Verharmlosungen – wie im aktuellen Fall, als 
er die Demonstrationen gegen die Besucher des WKR-Balls mit dem Novemberpogrom gleichsetzte und dafür obendrein 
die zynische Diktion „Reichskristallnacht“ verwendete. Diese vermeintlichen „Ausrutscher“ haben System. Damit sendet 
er seinen Rechtsauslegern das klare Signal: „Ich bin einer von euch.“ Unangenehm wird es für Strache nur, wenn einer 
dieser Sager den Weg an die Öffentlichkeit findet und damit das wahre Gesicht des FPÖ-Chefs offenlegt. Nachfolgend 
stellt sich aber die Frage: Wie Umgehen mit NS-Verharmlosungen und rechtem Zynismus?
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„Wir sind die neuen Juden“ sieht sich Strache in 
der Opfer-Rolle und setzt damit den Tag, der den 
Beginn der systematischen Verfolgung, Enteig-
nung und Ermordung von Millionen Juden markiert, 
gleich mit einer demokratischen Demonstration 
gegen den Burschenschafterball.



Fo
to

lia

S ta n d p u n k t Von Laura Rudas
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Die Kultur der Verharmlosung
In regelmäßigen Abständen provozieren Strache und seine Mannen mit NS-Verharmlosungen – wie im aktuellen Fall, als 
er die Demonstrationen gegen die Besucher des WKR-Balls mit dem Novemberpogrom gleichsetzte und dafür obendrein 
die zynische Diktion „Reichskristallnacht“ verwendete. Diese vermeintlichen „Ausrutscher“ haben System. Damit sendet 
er seinen Rechtsauslegern das klare Signal: „Ich bin einer von euch.“ Unangenehm wird es für Strache nur, wenn einer 
dieser Sager den Weg an die Öffentlichkeit findet und damit das wahre Gesicht des FPÖ-Chefs offenlegt. Nachfolgend 
stellt sich aber die Frage: Wie Umgehen mit NS-Verharmlosungen und rechtem Zynismus?

A R T I K E L
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Der so genannte Fiskalpakt, den 
25 EU-Regierungschefs beim 
jüngsten EU-Gipfel beschlos-
sen haben, verpflichtet die Staa-
ten zu strenger Budgetdisziplin. 
Gleichzeitig will die EU Wachs-
tum und Jobs für Jugendliche 
fördern. 

Stabiler Euro – 
Impulse für Wachstum und Jobs

„Ohne nachhaltiges Wachstum, ohne zusätzliche  
Einnahmen, ohne Finanzmarktkontrolle und Bekämpfung 
von Spekulation wird es kein dauerhaftes Vertrauen  
der europäischen Bevölkerung in die EU geben.“

Bundeskanzler Werner Faymann
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Stabiler Euro – 
Impulse für Wachstum und Jobs
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Der parlamentarische Untersuchungsausschuss zur Klä-
rung von Korruptionsvorwürfen hat seine Arbeit aufgenom-
men. Thema der ersten Ausschuss-Sitzungen sind Affären 
rund um die Telekom-Austria. Dabei werden zunächst die 
angebliche Einflussnahme auf Gesetze und Verordnungen 
in Ministerien durch die Telekom-Gruppe sowie mutmaß-
liche Zahlungen an Ex-Infrastrukturminister Hubert Gor-
bach (BZÖ) als Gegenleistung untersucht.

A R T I K E LI N F O

Telekom: 
Erste Ergebnisse 
liegen vor

U - Auss    c h uss 

„Dieser U-Ausschuss ist ein wichtiges parlamentarisches 
Instrument, um Licht ins Dunkel sämtlicher Korruptions
vorwürfe wie Gesetzeskauf, Schmiergeldzahlungen und 
Parteienfinanzierungen zu bringen.“

SPÖ-Klubchef Josef Cap
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„Dieser U-Ausschuss ist ein wichtiges parlamentarisches 
Instrument, um Licht ins Dunkel sämtlicher Korruptions
vorwürfe wie Gesetzeskauf, Schmiergeldzahlungen und 
Parteienfinanzierungen zu bringen.“
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Kostenlos zu unseren 
größten Schätzen

F R E I E R  M U S E U M S E I N T R I TT
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Kostenlos zu unseren 
größten Schätzen

Der von Kulturministerin Claudia Schmied initiierte 
freie Eintritt für Kinder und Jugendliche bis 19 Jahre 
in Bundesmuseen ist ein voller Erfolg. Schon 1,8 Mil-
lionen junge Menschen haben von diesem kulturpoli-
tischen Meilenstein profitiert. 

A R T I K E LI N F OW E B T I P P

„Ich bin stolz auf die wichtige  
kulturpolitische Maßnahme des freien 
Eintritt bis 19, bei der die Vermittlung 
groß geschrieben wird.“

Kulturministerin Claudia Schmied
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Von den Anfängen:  
Die Geburtsstunde der SPÖ

S oz i a l demokr      at ie  / G es  c h i c h t e



R ot  beweg    t

Von den Anfängen:  
Die Geburtsstunde der SPÖ

Unter Victor Adler werden die unterschiedlichen Strö-
mungen der sozialdemokratischen Bewegung geeint. 
Der Parteitag von Hainfeld 1888/1889 gilt als die Ge-
burtsstunde der SPÖ.
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E urop   a r at

Neue stv. Vorsitzende 
des Gleichbehandlungs-
ausschusses

U mwe   lt s c h u tz

Gemeinden werden  
in Umweltförderung 
einbezogen

J us  t i z

Christian Broda:  
Gedenken an den  
großen Reformer
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SPÖ-Frauen
sprecherin  
Gisela Wurm

SPÖ-Umwelt-
sprecher Hannes 
Weninger

Christian Broda
12. März 1916 -  
1. Februar 1987

A R T I K E L
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A R T I K E L

„Demokratie steht und fällt mit dem  
Demokratiebewusstsein der Menschen.“

Christian Broda
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W K R - B a l l

Brutalen Angriff auf 
Ex-Bundesrat rasch 
aufklären!

B i l dungsvo      l ksbege      h ren 

Sonderausschuss: 
SPÖ-Bildungssprecher 
ist Vorsitzender
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Gerald Klug, 
SPÖ-Fraktions
vorsitzender im 
Bundesrat

SPÖ-Bildungs-
sprecher  
Elmar Mayer
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W ir verfolgen seit längerem das Ziel, al-
len Jugendlichen, die eine Ausbildung 
machen wollen, entweder einen Aus-

bildungsplatz in der Schule, in einem Betrieb oder 
einer überbetrieblichen Lehrwerkstätte zu bie-
ten, oder ihnen unterstützend Beratung und Be-
gleitung anzubieten, wenn sie nicht wissen, wie 
es weitergehen soll“, betont Vizebürgermeisterin 
Renate Brauner. In Wien wurde bereits im Jahr 
2009 für ausgrenzungsgefährdete Jugendliche 
am Ende ihrer Schulpflicht ein Unterstützungsan-
gebot entwickelt.

Projekte c‘mon 14 und m.o.v.e. on

Nach den positiven Erfahrungen mit den Vor-
gängerprojekten „c‘mon 14“ und „m.o.v.e on“ 

zeigt sich, dass geschätzte 10 bis 20 Prozent 
der Jugendlichen die Betreuung durch das Ju-
gendcoaching benötigen. Die Beraterinnen und 
Berater der Projekte waren in drei Wiener Be-
zirken in den Schulen vor Ort und hatten die 
Aufgabe, Berufsorientierung und Ausbildungs-
beratung zu leisten, mit den Jugendlichen ein 
Ausbildungsziel zu erarbeiten und sie Schritt 
für Schritt bei der Zielerreichung zu begleiten. 
Rund 3.500 Jugendliche waren in die Projekte 
eingebunden, ca. 1.300 waren in längerfristiger 
Begleitung. Mit diesen Projekten ist es gelun-
gen, den Verbleib der Jugendlichen im Schul-
system, einen Schulwechsel, die Aufnahme 
einer Lehre oder die Anbindung an die Unter-
stützungsangebote des Arbeitsmarktservices 
zu bewerkstelligen.

b U N D E S L Ä N D E R

TEXTDATE I

Beratung und Unterstützung sind der Schlüssel zur Verhinderung von Schulabbrüchen.

W ien 

Mit „Jugendcoaching“ gegen den Schulabbruch
Die Betreuung von Jugendlichen beim Übergang von der 
Schule in den Beruf ist eine der fünf Säulen der Wiener Aus-
bildungsgarantie.
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K ärn   t en
„Kaiserlich“ amüsiert  
Der Kärntner SPÖ-Landesparteivorsitzende LH-Stv. Peter Kaiser 
zeigte Durchhaltevermögen und tanzte bei gleich drei Bällen an 
einem Abend auf.

Vor  a r l berg  
ÖVP zeigt Ärmsten der Armen 
die eiskalte Schulter 
Im Ländle kann es in den Wintermonaten bitterkalt werden. Noch 
kälter ist aber die Politik der ÖVP, denn diese will Mindestsiche-
rungsbeziehern den dringend benötigten Heizkostenzuschuss 
streichen.

b U N D E S L Ä N D E R
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J unge     G ener    at ion 

„We want you!“
Die Junge Generation (JG) will mit ihrer neu-
en Initiative, die sich an alle SPÖ-Mitglieder 
bis 38 richtet, um das politische Engagement 

der jungen Parteimitglieder werben.  

D as Gehalt bleibt niedrig, Essen, Miete 
und Freizeitangebote werden aber im-
mer teurer? Akzeptieren oder versu-

chen, etwas zu ändern? Die Junge Generati-
on (JG) der SPÖ informiert mit ihrer Initiative, 
die sich an alle SPÖ-Mitglieder unter 38 Jahren 
richtet, über ihre Ziele und Aktivitäten. Gleich-
zeitig will die JG den jungen Parteimitgliedern 
klar machen, dass es das politische Engage-
ment  jedes Einzelnen braucht, damit Werte wie 
Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit und Solidari-
tät gestärkt und gelebt werden können. Außer-
dem lädt die JG ein, Politik aktiv mitzugestal-
ten, um oben genannte Missstände zu beseiti-
gen und Forderungen in die Realität umzuset-
zen: „Komm vorbei und hilf uns dabei. Ich würde 
mich sehr freuen, dich persönlich bei einem der 
nächsten Treffen kennenzulernen“, betont die 
JG-Bundesvorsitzende Tina Tauß.

SP
Ö

TEXTDATE I
Mittels Newsletter lädt die JG ihre Mitglieder 
ein, sich zu engagieren.

JG-Bundes
vorsitzende  
Tina Tauß  
initiierte 
die aktuelle 
Mitglieder
offensive

Aus    der    O rg  a nis   at ion 
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Maßgeschneiderte Politik für die ältere 
Generation

Der „Bundesplan für Seniorinnen und 
Senioren“ ist ein europaweit einzigarti-
ges, neues und modernes Leitbild für die 

Generation 60+. PVÖ und Seniorenrat waren an seiner Ent-
stehung maßgeblich beteiligt.

Antifaschismus: Starkes Zeichen gegen 
Rechtsextremismus

Über 8.000 Menschen haben mit einer Kundge-
bung am Wiener Heldenplatz ein starkes und 
friedliches Zeichen gegen Rassismus, Antisemi-
tismus und Rechtsextremismus gesetzt.

Fo
to

lia

A R T I K E L

A R T I K E L

Bei eisiger Kälte harrten tausende Menschen am Heldenplatz aus, um ein Zeichen gegen Rechts 
zu setzen.
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Sachbuch

Wie Marketing unser 
Leben bestimmt
Dieses Buch setzt sich mit der Frage 
auseinander, wie moderne Marketing-
methoden erfolgreich die Bedürfnisse 
der Kunden ansprechen und welche 
Rolle Kunden in der Welt des Marke-
tings spielen.

Biographie

Irène Némirovsky
Diese Biographie liest sich wie ein spannen-
der Roman über ein abenteuerliches Leben. 

Denn extreme Situationen und damit auch 
extreme Gefühle begleiten die jüdische Au-

torin von Kindheit an.
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Philosophie

Wie wollen wir leben?
Der Philosoph und Schriftsteller  

Peter Bieri geht zentralen Fragen des 
menschlichen Lebens nach.  

Seine philosophischen Betrachtungen 
werfen ein neues Licht auf die  

Themenkreise der Selbsterkenntnis und 
der kulturellen Identität.

Buchhandlung Löwelstraße,
Löwelstraße 18, 1014 Wien

Tel.: 00 43 -01- 534 27 323, Fax: 00 43 -01- 534 27 324
Mail: buchhandlung@spoe.at

BESTELLEN

mailto:buchhandlung@spoe.at


Große Verantwortung ...
... trägt jeder Einzelne, wenn es darum geht, entschieden 
gegen Rassismus und Faschismus aufzutreten und an die 
Gräuel der NS-Zeit zu erinnern. Anlässlich des Internationa-
len Holocaust-Gedenktages nahmen zahlreiche engagierte 
Menschen (u.a. Ministerin Gabriele Heinisch-Hosek) diese 
Verantwortung wahr und setzten auf dem Wiener Heldenplatz 
ein starkes Zeichen gegen Rechts.

Große Leistungen ...
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Große Leistungen ...

Große Nachfrage ...
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 Zur Ausgabe Nr. 3
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